
i «Hurrab! .Sssrrah!
Gute Neuigkeiteu!

Sie sind gekommen die neuen Güter
> von Philadelphia und New-lork.

Großes Gedränge bei
N«. 5 Welk-Hamiltoi» Straße, in Allenlaun.

Sind soeben von Neu-V«rk und Philadelphia zu-

wohlftil für Baargeld
«der Landespr»duckte verkaufen.

Nun offen und wird wohlfeiler angebsten venn
rqend sonst Jemand in der Union verkaufen kann :
Füchcr, Baumwoll-Sloffe.

Eassimeres, Ehambra,
Satinett«,

Kentucky Jeans,
Sattin«, Marseilles, und

andere Leftinqs,
Unterhemden,

Unterhosen, u. s. n>.
an den b.rühmten Store. Kommt und prüfet un-

und wir sind überzeugt daß ihr kaufen

Ladies Dreß Department unübertref-
.

stich.
Eine große Auswahl schwarzer und Fäney Seide

an den alten Preisen.
Monzambigues.Challi LawnS, Beregis, Frühling

Delaines, Grape de Spang, Schepherds
Plaids, Schwarz Wall Delains, Al-

pacas, Bombazines, DebegeS und
Chintzes, Cattun l2j C. u.

aufwärts, Plaid Pop.
lin», Grape de

ChineSu.s. w.
Flanncle von allen Farben, Säck und Hemden

Flanncle.
Gebleichte, ungebleichte und farbige Canton Alan-

nele.
Französische und einheimische Gingham«.
Tickings und EbckS.
Gebleichte und uuqcbleichte Leintuch-Mouslins.
Hemden und Ucberzug-MouSlin«.
Cambrie MouSlin« und Drill«.
Strumpfe und bandschuhe.

Balmoral - Skirts,
von verschiedenen Größen und Preisen.

Skeleton Hoop-SkirtS,

Frühling - C I o a k S.
Frühling- und Sommer - Eäpc«, Manlilla« von

Tuch und Seide, unübertrefflich in Swl, QnalitSi
und Preisen, nördlich von Mason uud Diron's
Linie.

FrühlingS-Schawlö
in großer Auswahl.

CarpetS und Oeltuch.
Ein volles Assortiment aller Sorten Earpcl«, al«

Brüssels, Drei - Plp, Jngrain, Lumpen- und Trep-
pen - Earpets.

Oeltuch von allen Preisen und Qualitäten.?
Tilch Oeltilcher.

Ouecnswaareil. LKW
Gerösteter Rio und lava

vZ/t »»-V» Kaffee, geröstes Korn, Zu-
cker, Th'c, Molassc«, Honig, Cliocolatc, Sup-Soda
Sal-Soda und Soda - Asch. Jede Sorte Gewürze
Oele, und alle Arten Früchte.

Liverpool gemahlene« Salz, beim Sack
und Büschel, Aschtou seine« Salz bei

dem Sack und Büschel. Feine« Dairr Salz bei dem
Sack.

und viertel L-ärrls H-tdoe beim unl» Sod-
flsch beim Pfund.

Alle Arten LandeS-Produkten werden im Austausch
für Waaren angenommen. Njold, Silber und Grün-
Bäcks werden niemals verweigert.

Unser ganze Slock von Kausmannswaaren bestehtaus Artikeln zu vielfach anzuführen. Es ist für uns
unmöglich zu thun wie einige unserer Nachbarn thun,
viel Zeit verwenden am AdvcrtciSment« arrangiren
nnd Abänderungen zu machen. Zeit ist Geld
bei uns. Wir glauben strikt daran, die Güter
vorerst in den Stohr zn thun für Eramination.

Erinnert Euch an den wohlbekannten und popu-
lären Stohr von Reninger und Schcimer, nächste
Tbtire zum Adler Hotel, Allentown, Pa.

Reninger und Scheimer.
Mai «. ISS». nqbv

Wichtige Gesetze.
Wichtige Gesetze der Nepubtik von Penn-sylvanien, betreffend die Necordirung'von

Kaufbriefen und anderen
Schreibereien.

DeedS. welche innerhalb dem Staate vollzogen
werden, müssen binnen L Monate» vom Datum
an reeordirt werden, widrigenfalls sie betrügerisch
und nichtig gegen nachherige Käufer oder Moit-
gageeS, al» Werth, betrachtet werden, kann nicht
recordlrt werden bevor der Deed, unter welchem
der vorherige Käufer Anspruch macht. Siehe Pur-
don's Digest, Ausgabe von IW2. Seite 32 l?-
gleichfalls Pamphlette von IB6Z, Seite 183.
Ein Akte die Courten von Common Pleasaulho-
rislrend das recordiren von DeedS und anderen
Schreibereien zu erzwingen.

Jonathan Trerler,
Recorder von Lecha Caunty.

September 6, 13L4. »Zm

Neuer Milliuerstol>r
In der Stadt Allentann.

Mrs. R.E.Fritz benachrichtigt die Damen
von AUentllun und der Umgegend, daß sie soeben
einen

Neuen Milliner-Stohr
in Hrn. Guth's neuem backstcinerncm Gebäude,
zwischen der Bt«n und 9tcn in der Hamllton-Stra-
ße, «öffnet hat. Ihr Stock vsn Güter ist gänz.
lich neu und von den spätesten PatternS und allen
Style S?bestehend zum The l aus

Frühjahrs-, Sommer- u.
Trauer-BonnetS ; Kin-
der-Hi'iten ; französische

F amerikanische Blu-
> H meil; Bänder u. s. w.

Indem sie ihre Güter sür Bargeld gekaust hat
so setzt sie dies in den Stand

An großen BargninS
wieder zu verkaufen. Rufet bei ihr an ehe ihr
sonstwo kaust. Keine Mühe Güter zu
»«igen,

R. E. Fritz.
Allcntaun, April2K. !K<N. naSM

Doetor Perrin's Fumigator.
Ein Rauchuiittel zur Halskrankheiten, Erkäl-

tung, und dergleichen, zn haben bu
I. B. Meser, Apotheker.

An CigarrenmacheN^
Gebogne Cigarrenmesser, wie auch Spanische

Bohnen sind zu haben bei
.I. B. Moser.

Mmtoun, 2«ni 1», löSt,

Waisengerichts - Verkauf.
I» Kraft und zufolgt eines Befehls. aus dm,

Waisengericht von Lecka Caunty. soll auf Sam-
stags den ISten Oclvber, nächstens um t Uhr des
Nachmittags, an dem Gasthause von Henry
B a ch m a n, in der Stadt Allentaun, das nach,
folgend beschriebene Eigenthum, gelegen in besag-
ter Statt, öffentlich verkauft werden, nämlich:

No. l.? Eine gewiss« Lotte Grund,
gelegen an dem süd « westlichen Ecke der 7ten
und Walnuß Straßen; begrärzt östlich durch die
7te Strohe; südlich durch Grund des Henry D
Ott; wcsillch durch die Hall Alley, und nördlich
durch die besagte Walnuß-Straße; enthaltend in
Front an der besagten 7ten Straße KV Fuß, und
in d r Tieft der Walnuß - Straße entlang 23V
Fuß. Tie Verbesserungen darauf sind

Ein zweistöckigteö backsteiner-
neö

Wohnh a u s,
mit einer zweistöckigten backsteinernen Küche und
BadhauS angebaut; ein Zstöckigter backsteinernen

Kutschenmacher - Schap, Schmied - Schap, Carri-
age-Haus, Stall und andere nothwendige Außen-
gebäude. Das Wohnhaus und der Kutschenma-
cher-Schap sind brinahe neu, und so ist das Haus
wohl ausgelegt und mit einem Hiitz-r geheitzt.?
Die Lotte ist wohl versehen mit ausgewählten
Fruchlbäumen.

No. 3.?Eine leere Lotte Grund,
gelegen an der Nord-Zehnten Straße; begränzt
westlich durch besagte 1l)te Straße; nördlich durch
eine Lotte nun oter letzthin von W i ll i a m
Egge, östlich durch eine Privat Alley. und
siiklich durch eine Lotte nun oder letzthin von Ja-
cob M. Nuhe, enthaltend in der Fronte an be-
sagter Il)ten Straße 20 Fuß und ln der Tiefe 11t)

Fuß.
No. 3. ?Eine leere Lotte Grund,

gelegen an der Chew - Straße; begränzt nördlich
durch besagte Chew Straße; östlich durch Grund
nun oder letzthin von Bachman und Aahn ; süd-
lich durch eine Privat (Oak) Allcy, und weltlich
durch eine Lotte nun oder letzthin von Vachman
und Nah» ; enthaltend in der Fronte an bts-gter
Ehen» Straße 20 Fuß »nd in der Tiefe 23t) Fuß

ES ist dies das hinterlassene liegende Vermögen
d.s verstorbenen Richard R. LevcrS,
letzthin von besagter Stadt und Cauniy.

Die Bedingungen am Verkaufetage und Auf-
wartung von

Thomas Stecket, ?
Georgeßeisel, 5 Guard.ans.

Durch die Court:
Geo.W. Hartzell, Schreiber.

Sept, 27,1664. uq3m

ÖeffentlicheVendu.
Bon zwei schätzbaren Grundlotten.
Auf Samstag« den 29sten October, nächstens,

um 1 Uhr Nachmittags, soll auf dem Eigenthum
selbst öffentlich verkauft werden, nämlich z

No. I.?Eine schätzbare Lotte-Grund,
gelegen in Cedarville, Süd-Whcithall Taunschip,
Lecha Caunty; gränzend an Land von Salomen
Dorney und Charles Mertz; enthaltend I Acker,
mehr oder weniger.?Darauf ist errichtet

'

Ein großes zweistöckigtes
backsteinernes

Wohnhaus,
und eine Fiäm-Scheuer. Vor dem Hause besln»
det sich ein Brunuen mit einer Pumpe darin ?

und so ist die Lotte auch von dem besten Obst je«
der Art versehen.

TS ist dies einer der besten Doctor-StändS im
Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Dr. Charles H. Appel.

No. 2. ?Eine andere Lotte-Grund,
gelegen in dem nämlichen Städtchen und dicht bei
dem obigen Eigenthum; enthaltend etwa 1 Acker.
Darauf ist errichtet

Ein zweistöckigteö back-
steinern

Wohnhaus,
und eine Främ-Schäd. Auch diese Lotte ist mit
dem besten Obst von ftder Art versehen.

Bedingungen und Aufwartung von
Salomon H. Appel.

Sept. 27, IS«!. nqbV

Waisengerichts - Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lecha Caunly, soll auf Sam-
stags den 22sten Oktober, um l Uhr Nachmittags,
auf dem Eigenthum selbst, in Weisenburg Taun-
schip, Lecha Caunly, das hiernach beschriebene Ei-
genthum öffentlich verkauft werden, nämlich:

No. 1. ?Eine gewisse Bauerei,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, ist be-
gränzt durch Länder von H und I. Jeager, Sa-
lomen Grim, Wittwe Leibenspcrger und Daniel
Thisser; enthaltend 89 Acker und 1t?0 Ruthen
genaues Maas, Die Verbesserungen darauf sind

> KM Ein zweistockigtes Block-
-mM. Wohnha » s,
eine Främ Schweizer - Scheuer, WagenhauS und
andern nothwendige Außengebäude. Niesehlende
Brunnen mit Pumpen darin, befinden sich bei dem
Hause und der Scheuer» und so sind auch ein gu-
ter Aepfelbaumgartt» sowie allerlei andere ausge-
wählte Fruchtbäume auf dem Eigenthum. Etwa
ll) Acker davon sind gutes Holzland, 4 Acker

i Schwamm, und der Nest ist Bauland, in einem
hohen Culturzustande.

No. L.?Ein anderer Strich Vand,
begränzt durch Länder von Joshua Old, John
Frei, Jacob Walbert und Daniel Gehringer; ent-
haltend 73 Acker und <ZI) Ruthen genaues Maas.
2t) Acker davon sind Holzland, 5 Acker Schwamm,
uud der Rest ist Bauland und Ist in einem hohen
Stande der Cultur,

Es ist dies das hinterlassene liegende Vermögen
des verstorbenen Jonas G. Gehringer,
letzthin von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Alfred Gehringer. )

BenoWerly, j"d mors.
Durch die Court

G. W. Hartzell, Schreiber.
»S'Sollte das obige Eigenthum nicht an be-

sagtem Tage verkauft, so soll es vom nächsten
Isten April an auf ein Jahr verlehnt werden.

September 27, 1864. nqhß

M ü ck e ? p ä st c,
womit man die Mücken lebendig fangen kann, ?

Es enthält kein Gift, zu haben bei
I. B. Moser.

Zahnpaste,
Das beste Mittel für Zähne rein, und weiß zu
erhalten, und von Fäulniß zu bewahrn, zu haben
bet

I. B. Moser.
3«!! IS, tSSt.

Wer sagt

Lampen
Seien hoch im Preiße?

La? ihn d«e Folgende lesen:
M7>ichlig silr die Bürger von Allentaun, Lechs

unv den angränzcnden Cauntie«. Um un
sern gegenwärtigen ,u großen Stock zu reduziren,
werde ich sllr ein Paar Wochen erkaufen an den

Niedern Preißen,

An dem Allentaun

China- und Lampen - Stohr,

No. 35 und 37 Ost-Hamilton Straße,
No. Jö und 27 Osi-Hamillon Straße,
No. N und !Z7 Ost-Hamilton Straße,
No. 35 und b? Ost-Hamilton Straße,

Allentaun, Pa,
Allentaun, Pa.,
Allentaun, Pa.,
Allentaun, Pa',

Beinahe gegenüber der Dentsch-Reformirten Kirche
Beinahe gegenüber der Deutschßeformirien-Airche.
Beinahe gegenüber der Deutsch-Reformirten-Kirche,
ttampen welche letzte« Jahr an 35 Sei»« verkauf-

ien werden jetzt an 25 verkauft; diejenigen an

gen cn7s nun an S?S; diejenigen an KI nun an 75
und sofort bis zu K 6 im Verhältniß.

Kohlen-Ochl-Holcl-Bcd-Lampen, zu K 3 da« Du-
tzend.

Kohlen-Oehl Chimnie« bei Packaqe,
Laternen von allen Größen, von 75 Cent« bi« zu

Sehr schöne verzierte Parlor-Lampen.Thandelier«,
EandebraS, u. s. w. Schal es von 16 bi« 35 Cent«,
Krimmer«, Wick«, u. s, w. Kurz ein jeder Artikel
in dem Lampen-Geschäft.

Da« beste Kohlen-Oehl wird immer auf Hand ge-

Allentaun Vhina und

Lampen - Stohr,
No. 35 und 37 Ost-Hamilto» Straße verkauft.

Frucht erhaltende Kannen und Jars,
Von allen Größen und verschiedenen Pattern«,

selbst-sealend und mit Kork« verkaufen an den letzt-jährigen Preißen.
Für die beste selbst sealenden P.int« K2.-25 da« DuH.

" " Quart« 3.00 "

z Gallon 4.6» "

" " mir Kork« Peint« 1.75 "

Quart« 2.55 "

j Gallon 3.00 "

an No. 35 und 37 Ost-Hamilton Straße, Allentaun.

Glas - Waaren,
In großer Verschieden!!«!!,
In großer Verschiedenheit,
In großer Verschiedenheit,

Tumller« von 5«) Cenl« bi« K1Z.66 da« Dutzend,
hoblet« K6.«X> -- 2.!>6 "

Champagne« 6.66 " 2.911 "

Weine 2.5<» -- 1.5:6 "

DeeanterS !!.66 " 37 Cent« ein jede«.
Bar-Botteln, Glas-Teller, Bowls

und Kuchenstand« von K2>si) zu 5,6 Cent« jedes.?
Sauce und Preserve-Teller von allen Größen. Sich
terstöcke, Nursing-Botteln, Sandv und Kuchen-Jar«,
rroof-Vial« Cellery-Vase«, Mint - Botteln, lulep-
Tube«, ,e.

Queens Waaren,
Neue Pattern« sllr die Jahrszeit,
Neue Pattern« fllr die Jahrkzeit,
Neue Patiern« für die Zahrszeit,

Ein großer Vorrath direkt >on Europa erhallen,
im Mai, Juni und Juli, in sich schließend «ine der
meist verbesserten und schönsten Stvle« und Patiern«.
welche jetzt gesunden werden können, und werden
verkauft in Seit« oder dem Stück, an nur einen klei-
nen Profit. Gleichfall« eine gro? Lot von Schwe-
ren und dauerhaften Güter, von gewöhnlicher Ver-
fertigung, aber starke und gewünschte Waaren, »er-

kaufen »un an etwas mehr al« den halben Preiße
wie folgt:

Peini-Pitscher« an 1v Cents.
Dreipeint d« " 25 Cents.
Quart lo " 15 Cents,

i Halbe-Gallon " 31 Cent«.
! Bowl« für 4,5 und 6 Cent«.
! Weiße Chamber« für 2», 25 und 36 Cent«.

Zucker-Bowl« für IS Ceuts.
> Mug« silr 6 Cents.

> Rufet an und besehet diese Güter ehe ihr sonstwo
! kaust.

Mentllui! China- und Lampen-Stuhr,
35 und 37 Osi-Hamilton Straße.

WlMtanie - Wcmvett,
In Seit« oder bei dem Slilck,
In Setts oder bei dem Stiick,
In Sett« oder bei dem Stück,

A!t und Molasst« Pitschcrs, Cosseckanrin, Thee-

bis KUSN."
Thc«-und Tischlöffel, Suppen-Löffel, Julip-Cups,

!k.

sill>cr jitnilkte Maaren.

Silber plaliirte Waaren.
Caslors, Thee- und Tisch - Löffel, Gabeln, Butter-

Mejstrschmitd - Waaren,

Der gegenwärtige Stock wird nieder verkauft an
! !Z5 und 37 Ost - Hairilton Straße an dem Allentaun
! Queens Waaren und Lampen-Siohr.

T. C. Kernahan.
Mai 3,1804. nqbv

Nachricht
wird hierdurch allen Mitgliedern der ?Süd-Wheit-
hall. Lebensstock Versicherung« - Gesellschaft" er-
theilt, daß bei einer Versammlung gehalten am 3-
len September, folgende Beschluß? angenommen

! worden sind z

Beschloße n?Das, hiernach alle In die-
ser Compapnie versicherte Pferde, gebrannt sein
müssen ?und dies innerhalb 20 Tagen. Ge-
schieht dies nicht und ein solches Pferd wird ge-
stohlen, dann wird sich die Compagnie weigern,
dasselbe zu bezahlen.

Beschlo? n?Daß im Fall ein Pferd
gestohlen wird so soll dir Eigenthümer sich zu dem

nächstwohnenden Direktor begeben, welcher An-
stalten treffen soll um dem Dieb nachzufolgen.?
Wird dies vernachlästgt so kann das Pferd nicht
durch die Compagnie bezahlt werden. Auf Ver-
ordnung der Board.

lLvan Guth, Seeretär.
September 6,1864. nq3m

krintivK ävQs ksro.

John L. Breinig. Hiram M. Seh.

Löwen-Halle

Kleider-Store!
No. 20 Ost-Hamilton Straße,

Allentaun. j
Soeben erhalten ein volles und ausgedehnte« i

Assortiment von Frühling« und Sommer-Waaren,
welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingeladen ist, indem wir überzeugt sind, daß
ihr e« zu eurem Vortheil finden werdet, unverzüg-
lich anzurufen, um eine ganz neue und fafchionable
?Suht" Kleider auszuwählen,

an der Löwenhalle.
Wir linken auch die besondere Aufmerksamkett

auf unsere große und sehr vollkommene Auswahl
fertige Kleider,

an der Lbwenhalle.
Folgende Güter werden sehr billig angeboten z

Wollne Jacken,
Flannel und Tuch Ueberhemden,

Unter Kleider,

Jndia Rubber Röcke,

Wir sind auch Agenten für Weed'S berühmte
Nähmaschinen, und Scott'S Faschions. Alles
am Ein Preis Kleidersiore von

Breinig und Leh.
Allentaun. MS», IS. 1864. nqlJ

Kurirt Euren Husten!
Kurirt Eure» Husten ?!

Kurirt Euren Husten ! ! !

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten !

Verliere keine Minute und verschaffe dir den Pec
toral-Syr Up, an Lawatl und Martins Drug-
Stohr, an No. 21, West-Hamilton-Straße, gegenüber

Husten, Verkalkungen und Rauhheit!
werden angenblicklich durch diesen Peetoral - Syrup
kurirt.

I.?lst derselbe ganz mild und angenehm zu neh-
men.

2.?lst derselbe gänzlich nach vegetablischen akti-
ven Grundsätzen zusammen gesetzt.

3.?Er entfernt alle unangenehme Gesühle im dem
Hals.

4.?Cr enlfernt alle Reitzungen in den Luftröhren.
s.?Derselbe wiid durch unsere hervorragendsten

Rente rccommandirt-
6.?Es ist derselbe eine große Hülfe für Solche die

an ker Auszehrung leiden.
7.?Derselbe ist unschätzbar bei Verkettungen von

Kindern.
B.?Derselbe ist von Tausenden gebraucht worden,

welche ihm Alle da« hüchste Lob zollen.
ö.?Derselbe ist nach scientifischcn Grundsätzen z»

bereitet.
16.?Vergesset es nicht?Peetoral Syrup?Zube-

reitet von

Lawall und Martin,
Deeember IS, 1863. nqbv

Allentaun Akademie.
Da« Schul-Jahr nimmt seinen Anfang am

Montag den 24. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, S 5 116
Gewöhnliche Englische Zweige, ?6 VV
Höhere, Lateinische und Griechische, jede 1 Tha-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

lLxtra.
Französische V 2 Nli
Musik, 10 00
Für den Gebrauch de« Piano« für Uebung 2 00
Feuerung für den Winter, 1 00
Einige Zöglinge werden in der Familie de«

Prinzipals angenommen und zwar an SLO per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Krank-
heit wird pestattet.

Z. N. Gregory, Principal.
August 9, 1864. nqbv

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, in der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für

Klcesaamen, Timothysaamen und Hun-
garian-Saamen,

bezahlt, und alle diese Saamen stets zum Wie-
derverkauf beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein Gefchästs-Ort ist in Guth's
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch's Gasthause.

Charles Christman.
Jan 12, 1864. nqbv

K250 Sieben Octav K250
Nssenhoh Piano-Fortes.

Grovcrkein k Co., Droadniay U. h.

Offeriren ihre neuen Tonleiter Piano-Fortes,
mit allen den l«pt«n Verbesserungen. Ihre Er-
fahrung für 30 Jahre mit großen vermehrlen Er-
leichterungSmiltel um dieselben zu verfertigen, se-
tzen sie in den Stand, für Baargeld an ungewöhn-
lich niederen Peißen zu verkaufen. Ihre Jnstru-
mente haben bei der Welt-Fair den höchsten Aus-
spruch erhalten, sowie auch für 5, aufeinander fol-
gerde Jahre, von dem Amerieanischen Institute.
Werden 5 Jahre gewarnt. Bedingungen Nett-
C a sh.?Rufe an oder schicke sllr ein beschriebe-
nes Tircular.

Junt 14. 1864. nq3N

Lisenwaaren!
Ein schönes Assortiment von Eisenwaaren, be-

sonders fllr Haushälter, als Messer und Gabeln,
Lössel, Bicgcleifcn, u. dgl., zu haben bei

I. B. Moser.
Doctor Nobertso n's Krähaugcn-

salbe. (Lornsalve.)
Diese Salbe ist gegenwärtig das beste Mittel

um Krähaugen, diese schmerzhafte Plage an den
Füßen heilen. Dieselbe ist zu haben bei

F. Bi Mysekj Apvthtktt. 1

> Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 15. Oktober,

um 12 Uhr Mittags, sollen an dem Gasthaus«
des Unterzeichneten in Germansville, Heidelberg
Taunschip, Lecha Caunty, folgende bewegliche Ar-
tikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden, näm-
lich »

Ein gutes Familien-Pferd, eine gute Milchkuh,
7 Stiere, 2 felte Schweine, 3 zweigäuls Springs-
wägen, ein zweigäuls Bauernwägen, 2 eingäul«
Springwägen, eine Buggy, Pflug und Egge, alle
Arten Pferdegeschirr, so wie überhaupt alle nöthi-
ge Bauerngerätbschaften.?F erne r - Better
und Bettladen, Bureau«, Oe-
fen mit Rohr. Schränkt. EarpetS, Hausuhr und
sonst noch viele Geräthschasten zu umständlich zu
melden.

IS'Da der Unterzeichnete seine Geschäfte hier
aufgeben und nach Philadelphia ziehen wird, so
wird alles ohne Rückhalt verkauft.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Owen A. Miller.
September 27, 1864. nqbV

Auditors-Anzeige
In dem Lvaifcngericht von Lceya Co.

In der Sache der Rechnung von E. B. I-
Coereo, Administrator von der Hinterlassenschaft
de« verstorbenen lohnCo'erco, letzthin von
Nieder-Maeungie Taunschip, Lecha Caunty.

Und nun Sept. 9. 1864, ernannte die Court,
durch Einverständniß der Partheien, EvanHol-
ben, Esq., um besagte Rechnung überzusehen,
überzusetteln, Vertheilung dem Gesetz gemäß zu
machen, und die Thatsachen zu berichten.

.lud .yärtzrU^Schr.
Der obengenannte Auditor wird den Pflichten

seiner Ernennung nachkommen, auf Freitag« den
21. Oetober, nächstens, um lv Uhr Vormittags,
n seiner Amtsstube in der Hamilton Straße, in
Allentaun allwo alle interessirte Personen sich
einfinden mögen.

Evan Holben, Auditor.
September 27, 1864. nq4m

Auditors-Mzeige.
In dem Waistngericht von Lechs Co.
In der Sache der Rechnung de« Alpheus R. Good

und Francis We«c», Ereculoren de« letzten Willen»
° und Testament« de« vcrstorbener. Jona«We«eo.

' letzthin von Nieder-Maeungie Taunschip, Lecha Co.
Und nun September 9.1864, ernannt« die Court

nach Einverständniß der Partien, S d w i n A l-
> brig h t, Esq, al« Auditor, um die besagte Rech-

nung Überzusehen, überzusetteln, Vertheilung zu ina-
- chen.und nach dem Gesetz die Thalsachen zu berichten.

Au« den Urkunden.
- USSZ« Bezeugt« G. W- Hartzell, Schr.

Oer Unterzeichnete Auditor, wird für den vorbe-
> faxten Endzweck, den Pflichten seiner Srnennungnach-

kommen, auf Montags den 17ten Tag Oetober näch«
. sten«, um 1 Uhr Nachmittag«, in seiner Amtsstube in
> Allentaun, ;u welcher Zeit und an welchem Ort, sich

alle interessirte arteien einfinden mögen.
E. Albright, Auditor.

, Sept. 27,1864. ' nq4m

- Ernstliche Warnung.
Fünf Thäler Belohnung.

Die Unterzeichneten, Eigenthümer vsn Länderei-
en in der Umgegend von AUentüun, geben hiermit
Nachricht, daß das Fischen, Jagen, Obst-, Welsch-

, korn- und andere Sachen zu stehlen, sowie Fensen
umzuwerfen, und Hühner zu schießen?oder sonstirgend einen Schaden anzurichten, zukünfilich nicht
mehr geduldet wird. Wer irgend einen solcher

> Verletz» der Gesetze angibt, so daß er gesetzmäßig
bestraft weiden kann, dem wird obige Belohnung

> von 85 ausbezahlt.
Henry Neuhard, Reubcn Helsrich, Rob- Eteckel,

Chas. SeagreaveS, Neuben Neuhard, Lewis Neu-
) hard, Jesse Grim, William H. Blumer, Benja-
) min laekel, Charles Neuhard, Thomas Anndt,

. Jonathan Marks, Charles Queer, Franklin Neu-
> hard, Edward Schreiber, John I. Jarret, Danl.

Wisser, Joseph Neuhard, Ephraim Wenner, Chas,
Henninger, Edward S. Dech, Solomon Groß,

> Joseph Freiman, ManaßeS Schwach, William
) Maddern, Gideon Marks, Peter Marks, John

1 Ringer, Aaron Keiler, Jesse M. Line, Nathan
) Drescher, William W. Weaver, John Gelser.z September 27, 1864. nq3m

! Privat-Verkauf
Von schätzbaren liegenden Vermögen.
Die Unlerzeichntt« bietet hierdurch durch Privat«

Handel zum Verkauf an, ihr schätzbares
, Haus und Lotte Grund,

gelegen auf dem süd> östlichen Ecke der Sten (letzthin
Margant) und Union Straßen, in der Stadt Al-
lentau i. Die Lotte gränzt nördlich an Grund des

, George Keck; Oestlich an besagte ste Straße
' Südlich an die Union-Stra?, und wrstlich an eine

li)Fuß Privat-Alley Enthaltend in der Front
. an der sten Straße 25 Fuß. und in dir Tiefe der

Union Straße entlang llg Fuß. Die Verbesse-
rung darauf sind

Em großes zweistöckigtes
. "iiWn back steinernes

Wohnh a u 5,
mit einer angebauten Küche. Die Lage ist eine

> gute um öffentliche Geschäfte zu betreiben, für wel-
che das HauS auch besonders eingerichtet ist. Es

j befinden sich gleichfalls alle nothwendige Außenge-
bäude darauf, Die Lotte ist wohl versehen mit
Fruchtbäumen, sowie Zierbäumen, u. s. w.?Kurz,
es ist ein Eigenthum da« sich selbst recommandirt.

Diejenigen welche wünschen da« Eigenthum in
Augenschein zu nehmen, belieben bei der Unterzeich-
neten anzurufen, welche darauf wohnt.

Die Bedingungen sollen annehmbar gemacht
werden.

Man rufe an bei
Sally Dietrick

Wittwe des verstorbenen Joseph Dietrich, oder i
bei A n d r e w K. W i t t m a n.

Allentaun, Sept. 2il, 1864. nqbv

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft der
verstorbenen Lydia Röder, letzthin von
Heidelberg Taunschip. Lecha Caunty, angestellt
worden sind. Alle Diejenige» daher welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-
den hierdurch aufgefordert innerhalb l» Wochen
anzurufen und abzubezahlen, Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind
gleichfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Lydia Röder, ?
S. I. Kistler, l ors.

Oetober 4, 1864. nq6m

Freeland Seminarium,
Wird seine Winter LiSung eröffnen am Mon-

tag den 2?lstcn Qctober,

man an A. A- Hunsicker, Prineipal.
Freeland, M»ntg»m,r>? S»., P».

?'stie>s»ir Z7, SISm

Schätzbares
Stadt - Eigenthum

durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht das folgende werth-

volle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

MM Wohnhaus,
> 18 bei 28 Fuß, mit ltner angebauten Küch, einem
Stall, Wagenbau«, einer großen Eistern, Brun-
nen. allerlei Obst, und einer Lot 42 Fuß Front
bei 230 Fuß tief.

Ein dreistöckiges backsteinern

WM Wohnhaus,
16 bei 28 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Front
und 230 Fuß tief, mit einer Küche, Stall und
Elstern.

Ein Grundstück,
130 Fuß Front und 230 Fuß tief, mit

I tstöckigen Främehau«, vielerlei
und andern Verbesserun-

gen. Auch sind 400 Traubenflöckt von aller Art
darauf.

All dieses Eigenthum liegt in der Turner Straße,
zwischen der Vierten und Fünften, in Allentaun,
und ist sehr schätzbare« Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe.

Februar 16, 1864. nqlJ

Hast dn sie gesehen?
Was?

Die Herrlichen Waaren

Josita Schnunnan,
No. 9. West-Hamilton Str., Allentaun.

Er macht seinen alten Freunden sowie d«m Publi-
kum im ANqemkinrn achlungsvoN bekannt, daß «r
soeben von den qroßeu Städten erhalten hat ein gro-
ße« und elegante« Assorlement von

Tt oekstt Waaren,
al« schwar;- und Fänev-Seide, Delain«, Plaid« und
Val neias, Moll-Delain«, Lollar« von jedem Slpl
und Preis, die wohlfeilsten welche zu finden sind ?

Schawls u. s. w. Eine große Zkuswahl von
Trauerwaaren für Damen.

Trimmings, Strümpfe, feine Aid und andere Hand-
schuhe.

Hoop Skirts von allen Preisen.
Balm oral Skirt«.

LLdies Merino SearfS von allen Farben.
Zranzöfische Eorset«. Sacktücher von allen Sor-

Perfumery u. Fäncy Seife.
LädieS Fäncy Dreß Trimming« in großer

Verschiedenheit u. von jedem Styl.
Spuhl- und anderer Näht« in großen Quanti-

täten.
Umbrellen, AnSvke von jeder Art, Hemdbusen, Ho-

senträger und fertige Hemden in großer Au«wal,l
Dieser Giil-rstock wurde in den großen Stätten

silr Baargeld eingekaust, und dadurch bin ich im
Slande viel wohlfeiler zu verkaufen al« viele der an-
dern Häuser.

Di« Damen werden e« zu ikrem besondern Vortheil
finden wenn si« bei mir anrufen ehe sie sonftiro kau-
fen. Kommt und prüfet die Waaren, das Besehen
kostet Vichts.

Allentaun, Juni 7, 1864 nqlZ

Für Spätjahr u. Winter.
Eine große Gelegenheit für Alle!

Die wohlfeilen Schneidermeister,
LKetzMV Wllb LZsmamp

Machen dem Publikum die Anzeige, daß
si« ihren wohlfeilen Kleiderstohr fortsetzen an

33, Ost-Hamilton Straße, Allentaun,
g«rade neben dem Republlkaner-Buchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dem Publikum auf die allerbeste Weif«
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertreffen werden und besteht aus al-
len Arten die man fllr Röcke, Hosen, Weste-: und
andern Dingen braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und brständig auf Hand halten alle
Arten

Fertige Kleider
dauerhaft au« dem btstcn Material gc-nacht, auch
Hemde, Eollar«, Taschentücher u. s. w. und alles
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunden-Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und passende Arbeit vrrlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
Nathan Nieder, Tilgbman Osman.

Allentown Sept. 20, 1864. nqf J

Neue und Z weite-Hand
Kisten,

an dem
Neu - Uork Sicherheit - Kisten - Depot,

No. 71, William Straße, N. V.
D B Vhamberlain

Größen.und Preißen von Lillie's feuerfesten Kisten.
?l u ss e n s e i t «.

Höh«. Breite. Tiefe.
No. 1 24 Sl> 20 I
No. 2 2« 22 24
No. 3 W 24 2«
No. 4 2S 2«
No. 5 II 24
No. » 4l> »I 24

I«feite.

!N«. I 17 II 12' HM M
>No. 2 I!>; I»z I 2 72 on
! No. ! 21 I'> 12 «4 l>o
No.-i 22 IS I»tt w
No. 5 2 t 21 14 115 510
No. <i !jl 21 l.'i IM VN

Mär»«. nalJ

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Exeeutor von der Hinterlassenschaft der verstorbe-
nen S u s a n W a l d m a n, letzthin von Allen-
taun, Lecha Caunty ernannt worden Ist. Alle die-
jenigen, welche daher noch an besagte Hinterlassen-
schaft schuldig sind, werden hiermit aufgefordert
innerhalb K Wochen anzurufen und abzubezahlen,
und Solche die noch rechtmäßige Ansprüche haben
wögen, sind gleichfalls ersucht dieselbe innerhalb
dem nämlichen Zeitraum wohlbestätigt «inzuhändi-
gen an

Jonathan Reichard, Ex'or.
Octc ber 4, 1864. nqkm

Fischgarn, Fischangcln,
Forellen-Angeln, (Fleis) und lischschnüre zu ha--sen bei

I. B. Moser, Apotheker.

. Unübertreffliche Zahnwehtropfen,
welche da« Zahnweh augenblicklich stillen sollen
»u tz«d?n k»l Z» ». «,»tf»kn.

Sehr schätzbares
Liegendes Vermögen,

Durch Privat - Handel zu verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht durch Privat-Han-

del zu verkaufen, seine
Schätzbare Lotte Land,

gelegen in Salzburg Taunschip, Lech« Eaunt»,

und zwar an der Straße die von ikmau« nach
Bethlehem führt, und dicht bei S ch n e i d e r'«
Basthau« und nur 2 Meilen von Allentaun. Die
Lotte enthält 1 l Acker gutes Bauland wehr »der
weniger, unter guten Fensen, und so ist dasselbe i»
einem guten Eulturzustandt-, Darauf ist errich-
tet

Ein gureö zweistöckigtes steiner-
Wob n b aus,

27 bet 28, eine Schweizer Scheuer, und alle ander«
nöthige Nebengebäude. Es befindet sich auch ein
niefehltnder Brunnen nahe am Wohnhaus«, sowie
allerlet von d«n besten Obstbäumen, sowie auch
von den allerbesten Trauben, darauf.

Mehr hierüber zu sagen hält man für unnöthig,
indem es Kauflustige doch erst sehen wollen. Man
rufe daher wegen den Näheren an bet

Henry Smith.
Januar 19,18t>4. nqbv

Der große Kleiderstohr.
An das Publikum!

Wollt ihr eure Kleidungsstücke wohlfet
den hochbeinigen theuren Zeiten

wohlfeil kaufen, dann kehret ein bei

Trorell, Smith und Co.
und beschauet einmal die neue Oüter die sie soeben
aus den großen Titte« erhalten haben, ?schönere,
bessere und wohlfeilere hat man niemals ln Lecha
Eaunty gesehen, und das lst auch eine Ursache wa-
rum man immer mit diesen Wohlsellen und tüchti-
gen Schneidermeister zufrieden ist, und sie sind im
Stande ihr G e s ch ä 112 t auf diese Weise fortan
zu betreiben. Sie haben sich in der Hamilton
Straße, etliche Thüren oberhalb der Sechsten, ei-
nen schönen, großen neuen Store eingerichtet, wel-
cher expreß für diesen Zweck gebaut wurde, und da

haben sie einen allgemeinen
Stock Frühlings und Sommerwaaren,
für ihre Kunden eingelegt, und sie verkaufen die-
selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie Ir-
gend ein Hau« in Allentaun. Wer einen schönen
und guten
Nock, Hofen, Weste, Unterhosen, Hem-

den, Strümpfe, Halstücher, Hosen-
träger, Handschuhe, Spazier-

stöcke, Umbrellen,e.

haben will, sollte durchau« nicht vergessen an di»-
sem Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo kauft.

Fertige Kleider
! haben wir einen großen Vorrath auf Hand, von

jeder Art, die gebraucht werden, besonder» gute,
' starke für Schassleute.

Kleider auf Bestellung
werden mit der größten Sorgfalt verfertigt und
ein guter ?Fit" garantirt, oder kein Verkauf.?
Rufet an und sehet und prüfet für «uch selbst. ?

Wir sind alle praktische Schneider von vieljähriger
! Erfahrung, und da können wir euch bedienen zu

eurem Vortheil-
Aaron Trorell, Peter Smith,

Charles K«ä».
Allentaun, März 15,1864. nqlJ

Eine Karte an die Ladies.

Dr. Aiipoucii'» Golden» Pillen für
Frauenzimmer.

Unfehlbar «um Berichtigen, Reguliren, u. Entferne»
von allen Hindernissen au<> welcher Ursache,

und immer erfolgreich al« ein
Worbeugungsmiltel

Die Zusammensitzung von Bestandtheilen in Dr.
Duponio's ?goldenen Pillen filr Frauenjimmcr,"
hnd gänzlich harmlos. Dieselben sind gebrauch! wor-

den in der Privat Pr. klice des alten Dr. Duromo
fllr über M fahren, und Tausende von Damen kön-

nen ihre guten Folgen, in beinahe aNen Fällen in
' der Verbesserung der Jrregulationen sowie zugleich
> die schinerzhafle und niederschlagende Mensirualion,

besonder» bei dem Wcchftl de« Lebens, bcieugen.-

Von 5 bi« Il> Pillen curiren die so bekannte aber
schreckliche Krankheit, ?die White «."?Beina-
h« «in jede« Frauenzimmer im ganzen Lande leidet

> an dieser Krankheit.
Die obigen Pillen haben Tausende permanent eu-

rirt, und sie curiren dich wenn du sie gebrauchst.?
Sie können dir nicht« schaden; im lSeqentheil besei-

, «igen sie alle Obstruklionen. bringen die Natur in
den rechten Lauf, und stärken das garze Erstem. ?

Damen deren Gesundheit keine Vermehrung lter
Familie erlauben, finden diese Pillen eine sicher«
Verhinderung. Damen in besondern Uniständen,
»der glaubend daß sie die« seien, sollten dies« Pill«»,
in den ersten drei Monalen nicht gebrauchen, in-
dem dieselbe vielleicht bös« Folgen nach sich ziehen
würden- Nach dieser Anweisung nimmt der Verfer,
liger keine Veranlworllichkeitauf flch, doch ihre Mil-
de ist der Gesundheit nicht schädlich. Die Bestand»

kannt gemacht, und diese werden Such sagen daß si«
sicher sind, und da« bewirken werden, wa« gesagt
wird daß sie oussllbren.?Prei« Kl per Bor.

Beim großen und Kleinen zu verkausen bei
Lawall und Martin,

No. 21. Nort-Hamilton,Straße, un»
Detrick und Durling.

Ecke der Hamilton und 9ten Stra?,

Agenten silr Allentown,Pa.
Dame n,?Durchdi« Zusendung von Hl an di«-

se Herren, an da« Allentaun Postamt, könnt Ihr di«
Pillen (in Vertrauen) turch da« Postamt, zu irgend
einem Theil de« Sande« gesantt bekommen, u. zwar
frei von Postgeld.

N. B.?Keine sind ächt, ausgenommen der Na-
men von S. D. H o>v e, ist ans jeder Bor, welcher
neulich hiniugtsetz« wurde, da di« Pillen gtsälsch»,
werden sind. Gleichsav« zum Verkauf bei

S. S. Steven«, Reading. M. M. S«s
ri dge, Bethlehem, I. A. Polk. Mauch Lhu^k,
Green Straßen ; Smith und Schumacher
243. Nord Ute Straße; Dyot t u. Co. 232 Nord
2,e Straße Wright u E i d d a 11, 119 Mark,

23 Nord Vt« Stra?.
Februar 19. nqlZ

Nachricht,
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Executoren von der Hinterlassenschaft de« ver-
storbenen E d w I n B. R t t t e r, letzthin von
Salzburg Tsp. Lecha Caunt? ernannt worden sind.
Alle Diejenigen daher, welche noch an besagte

Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch aufgefor-
dert innerhalb 6 Wochen bei den Unterzeichnet«»
anzuruftn und Richtigkeit zu machen, ?Und Sol-
che die noch rechtmäßige Ansprüche zu machen haben,
sind ebenfalls ersucht solche innerhalb d«m nämli-
chen Ziitraum wohibestätigt einzuhändigen an

Salomen B. Ritter, j
Jacob L. Ritter, j

August 30, 1864. nq6m

Silber-Seife,
der teste Artikel um Silber, Messing oder platlirte

Sachen zu reinigen, zu haben bet
Z. S.M»ser,«p»thikn.

T«». SS.


